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STADT SIEGEN Vorlagennr. 
DER BÜRGERMEISTER 1749/2002 

VERWALTUNGSVORLAGE 

Geschäftsbereich     4 
Fachbereich             9/1 
Bearbeitet von:         Herr Schlenther / Herr Sänger 

Datum 
12.12.2001 

 
Beratungsfolge Ausschüsse – Rat X öffentlich  nicht öffentlich

 
Bezirksausschuss V - West 12.03.2002 

Bezirksausschuss IV - Mitte 12.03.2002 

Bezirksausschuss III - Ost 12.03.2002 

Verkehrsausschuss 12.03.2002 

Ausschuss für Umwelt, Landschaftspflege und Energie 09.04.2002 

Rat  

Haupt- und Finanzausschuss  

Bauausschuss  

Wirtschaftsförderung und Liegenschaften  

Betreff: 

Verkehrsentwicklungsplan (VEP) Siegen-Mitte 
 

Beschlussvorschlag: 
 
Der Rat der Stadt Siegen beschließt: 
 
1. den Verkehrsentwicklungsplan Siegen-Mitte mit dem Szenario Ökologie als Rah-

menplan.  
 
Der Verkehrsentwicklungsplan ist die zielführende Leitlinie für die Umsetzung der 
notwendigen Maßnahmen im Szenario Ökologie zur Sicherstellung und Weiterent-
wicklung der Mobilitätsbedürfnisse aller Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteil-
nehmer im Stadtgebiet Siegen. 

 
2. den Rechenfall 8 mit 

- Siegbergtunnel 
- Busspuren und 
- Verkehrsberuhigung Kölner Tor; 
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3. den 1982 vom Rat der Stadt Siegen beschlossenen Generalverkehrsplan für den 
Bereich Siegen-Mitte durch den VEP zu ersetzen; 

 
4. den Planungsauftrag für die Erstellung der Unterlagen für das Linienbestimmungs-

verfahren (§ 37 StrWG NW); 
 
5. die im Zusammenhang mit der Umweltverträglichkeitsstudie (UVS) für den Bau des 

Siegbergtunnels (SBT) erstellten Fachbeiträge 
- "Verkehr" 
- "Bebaute Umwelt" 
- "Landschaft" 
der Bezirksregierung Arnsberg zur Einleitung des Linienbestimmungsverfahrens 
entsprechend des § 37 Abs. 2 des Straßen- und Wegegesetzes des Landes Nord-
rhein-Westfalen zuzusenden; 

 
6. für die Realisierung der in der Kosten-Wirksamkeits-Analyse aufgelisteten Einzel-

maßnahmen - Kostenvolumen ≈ 47 Mio. € (Anlage 6) - sind in jedem einzelnen Fall 
gesonderte Ratsbeschlüsse erforderlich. 

 
 
Sachverhalt / Begründung: 
 
 
Finanzielle Auswirkungen 

  ja X nein 
 

     
Gesamtkosten jährliche Folgekosten Finanzierung Finanzierung objekt Abstimmung 
der Maßnahme  Eigenanteil bezogene Einnahmen mit dem Kämmerer 
     
       
        

  
ist erfolgt 

      
  

ist nicht erfor-
derlich, da 
Haushaltsmit-
tel im Haus-
haltsjahr zur 
Verfügung 
stehen 

 
Veranschlagung 
           

  
im VermH 
   

im VerwH 
  

Nein 
 

Ja, mit 
  

Haushaltsstelle 
 

 
 
In Vertretung 
 
 
 
Brune 
Stadtbaurat 
 
 
Anlagen:   




